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8te11vertreter,  den  Bezirksfeuerwehrinspektor  und  mehrere  Pi]ler,  Alois  Streng,  mit  dem  Bundesfeuerwehrehrenzeichen

Absfönittskommandanten,  die  Feuersvehrnfönner  von  in  Bronze  ausgezeiühneti.  Der  Kommandant  von  Fließ,

Fließ, Piller  und U. mgebui':3,  sowie die Abordnungen  ver-  Alois  Jäger, wurde zum Oberbrandmeister befördert. Die
schifüener  Behörden  und  Amter  herzliüh  willkommen.  Verdienstmedai1le  für  50-jförige  Mitgliedschaft  des Tiroler

Die  neue  Innbriicke  verbindet  das recbte  Ufer  (mit  der  Landesfeuerwehrverbandes  wurde  an- Hermann  Schmid,

,,eigentlichen  Gemeinde  Fließ")  mit  dem  linken,  den  weit-  Josef  File,  Ludwig  Tschögele,  Alois  Wille  und  Franz  Wille

verzweigten  Weiler  Niedergallmiggs,  und  stellt  eine  neue  verliehen.

Verbindung  dar,  die auch  von  Kraftfahrzeugen  aller  Art  Paul  Rietzler,  Eduard  Raaß,  Georg  Schwarz,  Ludwig

benützt  werden  kann.  Die  alte  Innbrüeke  im  Neuen  Zoll  Kneringer,  Josef  Knabl  (Schatzen),  Alois  Kolp  und  Alois  

war  ja  schon  seit  Jahren  recht  baufällig  geworden  und  Bock  erhielten  die  Verdienstmedaille  des Landes  Tirol  für

schließlich  wurde  die Erbauung  einer  neuen  Innbrücke  un-  40-jährige  Mitgliedschaft  bei  der  Feuerwehr.  Die  Medaille

bedingte  Notwendigkeit,  Dipl.  Ing.  Helmut  Ster-  für  25-jährige  Treue  zur Feuerwehr  seitens  des Landes

zinger  vom  Amt  der  Tiroler  Landesregierung,  selbst  in  erhielten  Josef  Knabl  (Fließ  8), Erich  Tschögele,  Rudolf

Landeck  aufgewachsen,  gab  in seinem  Bericht  interessant.e  Walch,  Franz  Wille,  Hermann  Juen,  Franz  Spiss,  Alfred

Details  über  den  Bau  der  Brücke  und  die  Güterwegbauten  Gigele,  Alois  Morherr,  Anton  File,  Alois  Jäger,  Johann

innerhalb  der  Gemeinde  Fließ.  8eit  dem  Jahre  1951  wurde  Gabl,  Franz  Pinzger  und  Anton  Walch.

innerhalb  von  Fließ  auf  14  Güterwegbauste]len  gea.r-  (Wir  gratulieren  sowohl  den  ausgezeichneten  Feuerwehr-

beitet.  Ein  16 Kilometer  langes  Wegnetz  konnte  dabei  männern,  als  arich  den  Schönwieser  Schützen  zu  ihren

- mit  einem  Kostenaufwand  von  rund  12  '/2 Millionen  Schil-  Ehrungsn  und Auszeichnungenl)

ling  ausgebaut  werden,  wobei  man  gleiclrzeitig  95 land-

wirtschaftliche  Betriebe  an  das  öffentliche  Verkehrsnetz  '-nsera  neuen ErdenbÜxga"
3BB(,p1@ß, J)iB  ATbeiten  dBI  Landesregierung  gBpByl  (lBy  Ill Zan'lS urden geboren: anl 2. 7. elne Elfrtede Helelle
zeit  aber  3mmor  noch  weiter.  Noch  immer  sind  77 Höfe  dem Installateur Werner Sailer und der Irma geb. Scliieferer,
ohnezefögeäßeWegverbinduxig,wobe.idteGemeinde  Fhaeß-Uigen158ieinChristophGernotderriRadiotrieclianilcer
J'liBß  HB(lI  (lBn Geeinden  I(ElPPl  und 8iyBHge11 diB dyijj  Helinuth Nagele und der Anneltese geb. SaXlngeri Landeck,
höchste  Anzahl  noch  une.rschlossener  Höfe  aufweist.  Brixner Straße 13; am 5. 7. eine Isolde dem Dentisten Alfred

Dipl.  In,  8terzinger  bezeichnete  die Fertigstellung  der  Kafka und der Ingeborg geb. Feiks, Zams, Tramsweg 27; am
NeuenInnbrüc-keiNeuenZollalseinenwexterenMei-  6-7-etanWernerHetanrichdetrtHo1zarfütaterHugoKneringer
lel]stein  in der  "i7erkshrserschließung  von  Fließ.  8ie wurde  und der Veronika geb, Sdiranz, Töserbs-übersachsen 21; ain
1gB5  '5egOn11e11 uncl konnte  5m Jahre  196ß  fertiggestellt  7. 7. ein Thomas dem Holzarbeiter Mathias Alber und der
werden,  wobei  sic]i  dis I(08(e,11  auf  rund  B p,lz(,@0@.  Friedolina geb. Spi'ß, See 23; am 8. 7. ein Stefan dem Kraft-
beliefen.  Die  Pläne  der  Brücke  wurden  von  der  Brücken-  fahrer Heinrich Lampacher und der Frieda geb. Seeberger,
bauabtefüingder'['irolerLandesregierungausgearbeitet  Pettiieu64ieianeAnneliesdeinHia1fsarbeiterJosefPatschund '
un,l  der  Ausbau'  erfolgte  durch  die  Firma  Sivietelskyi  der Maria gfö. Rietzler, Pfun&s 86; am 9. 7. ein Andreas dem
[andecp.  [iae  Brücke  beateht  au8  einem  VOn  Widerlage.r  Installateur Franz Pöll und der Anneliese geb- HuberiLand'a
zu  Widerlager  iiber  zwei  Pfeiler  durchlaufenden  Platten-  ecki Kreuzbühelgasse 25; anl "  e'le Asfr'a dem P"o[o"'
ba1kentragwerkin8tahIbeton,beiFeldweföenvonzwei-  graphenRo1andRetachrayrundderVronigeb-Schoberstiergeri

- mal  18 und  einmal  30 Metern.  Die  Gesamtfünge  beträgt  LandeCki Kreuzbülielgasse 2 a; am loa '  e'ne Kol-nel'a den]
75 Hetel,  betelneraa Gesat,breite  VOn 7,10  Metern.  Bexd-  Kraftfahrer Fianz Preni und derMaria geb. Moseri Kapp1215)
seibig  der 5,5 Meter  breiten  Fahrbahn  wurden  Gehwege  an] 11- 7- ein Karl-Heianz de  Gastwirt Josef Pale und der
errichtet.  Mathilde geb. Sonnweber, Fiß 90; am 12. 7. eine Daniela den'i

208 Kubik  ebeI,  Beton.und  34 Tonnen  Betonsta.hl  uß-  bunaesbahnfüataensceten Hellnllt Siegele una der Ines geb.
teü  verbaut  werden,  um  die  Tragföhigkt.oit  von  2ar Tonnen  Waibl, Zams, Pfarrgasse 9; am 13. 7. ein Thomas dem Maurer-
(Lkw  in eiIler  Spur)  zu geW,HrlelistelL  polier Bernhard Schmid und der Marföa geb. Huber, Fließ 83;

Dtea Bruc,aake i  Neuen  zoll  bildet  nun  eh  r  den Aus-  elall Markus JOSef de  TlaSC'hlela EgOn VlaflaOler und der Bern'a"'
gangspunkt  fur  den Baudes  yeges  nach  Niedergalligg  dettegeb. GotsföiPfundszss,ani 14-7-eineNatalieJoha""-"a
und  die weitere  Erschließung  von  33 landwirtsahafblichen  dem Bundesbahnfahrdienst1eiter Johann Vogt und der Anna
Betriebenisa,,oteDipl.Ing.Sterzingerabschließend.  geb-FroaachiLaxideckiFis*erstraße10ieinK1ausJohannes

Die  Weihe  sowohl  der  Brücke  als auch  der  Feuerwehr-  dem Bundesbahribeamten Johann Vonstadl und der Frieda geb.
gea'e und d'  neuen Fahrzellges nahm H'  Pfaa"er Hu- Rutuxd111peion1ed'Aznadmresa OHbee1reanoerfde6m aInn]st1a6llat7eure'nHeTlmhoumtaLsinHdeelbmnuerf '
bert Rietzler vor ; feierlich umrahmt von den Musikka- ulld aer Gisela  geb.-  Poschi  Lanaed,  Malser  Straße  3; eill

pellen' von den 8'ammen Schützen aus Hoohgallm"gg Peter Josef dem Bundesbahnbeamten Franz  Walch und der
und  Fließ  und  dem  Sühulchor  aus Niedergallmigg.  Landes-

haup'mann ÖB D' dua'rd Wallnöfer, pezirkshauptmann Maeelaiettma MgeablerHKauaer1H:HPei'na1z]sC'huraaudsrta'usnföd 5de' re'DnoerAotnhderaeageMb. aMchii'llI
Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  und  der Bürgermeister  vrin

FlieB gaben die Brücke im Anschluß offiziell für den Ver- Wlere,aZ1naemrs,unRdömaee:wAeggn1e6s; egien; Esrtiakrak)AKgnaepspldeUmntGerinp]su.ehrl E2r1n4st,
kehr frei. ein  Bernliard  dem  Volksschullehrer  Ferdinand  Pöll  und der

E"ne besondere Feier wurde anschließend durchge.führt. Rosa geb. Lentsch,  Feichteix-Schulhaus;  am  17. 7. eine  Petra

Feuerwehrmänüer  aus den umHegenaen Ortön, vor allem Manuela  dem  ZollwacMeamten  Helmut  Federer  und  der

aber aus der Gesamtgenieinde Fhaeß wurden geehrt und Waltraud  geb. Zangerl,  Isdigl  i4o;  eiii  Franz  dem  Tisd'iler  .

mit hohen Auszeicl'inungen dekoriert. Bezirkskommandant Franz  Sommer und der Friederike geb. Karmbergeri  I(appl-
Handle und BezirÄsftiuerwehrinspektor NBi. Franz Regens- perpa1).  am I B. 7. ein Markus Stefan dem Baupolier Josef
I)urger lO'E"n  d'e Ausgezeichneten und stellten diese als Pachler  und  der Monika  geb. Zaiigerl,  Landeck,  Leitenweg  37;

Vorbilder  für die Jungen  Feuerwehrmänner  hin.  . ein Kurt  Alois  dem Hirten  und Bauern  Paul Sieß und der

Für  40-jäbrige  Dienste  bei der Feuerwehr  wurde  Ab-  Maria  geb. Schlatter,  Fließ  94; am 20. 7. eine Karin  Sabine

schnittskommandant  Hans  Blaas (Prutz)mit  der Verdienst-  den'i SeiToahnangestellten Josef Ganahl und der Helga geb.
medaille  und  der  langjährige  Feuerwehrkommandant  von  Wechner,  Isfögl  169;  ein Beatrix  Olga  dem Bundesbahnbeam-
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ten Othmar  Falfö  und  der Anneliese  geb. Ehart,  Flirs*  254;

am 21. 7. eine Elke  Sieglinde  dem Monteur  Siegfried  Hagen-

auer  und  der  Sonngart  geb. Weridlinger,  Lande&,  Sa'iloßweg  4;

eine  Rosemarie  dem Postbeamten  Hubert  Sdimid  und  der The-

reiia geb. Juen, See 133; am 22. 7. eine Elisabeth dem Tis*-
lermeister  Erwin  Sdunid  und  der  Agnes  geb. Marth,  Fließ  26;

ein Peter  Anton  dem Maurer  Ernst  Kerber  und  der Paula  geb.

Sföranz,  Kappl  167;  am 23. 7. eine Manuela  Maria  dem Kraft-

fahrer  Albert  Stark  und die  Aloisia  geb.  Hauser,  Kappl-

Brandau  259; am  25.  7. eine  Maria  Angelika  dem  Mineur

Erwin Jansetföerger und der Gerlinde geb. Heiß, Landedc,
Prandtauerweg 7; eine Karin  Petra dem Bauern Rudolf  Juen
und dey  Anna  Rosa  geb. Ladner,  Flirstfö  40; ein  Christoph

Werner dem Kraftfahrer  Johann Wa*ter  und der Lodovica
geb. Diegli,  Lande&,  Lötzweg  53; an'i26.  7. eine Sabine  Maria

dem Elektriker  Herbert  Heis  und der Hedwig  geb. Sten'imer,

Pnitz  161;  eine Irina  Romana  dem Gastwirt  Augustin  Ottl

und  der Sieglinde  geb. Rai*,  Ladis  15;  ein Mi*ael  dem Volks-

schullehrer  Bruno  Ottl  und  der Anne  May  geb. Clark,  Lande&,

Sdiulhausplatz  5; eine Ingrid  dem Bauern  Alois  Kathrein  und

der  Ida  geb. Lenz,  Galtiir  14;  am 27. 7. eine  Ulrike  dem Ver-

sid'ierungsangestellten  Arthur  Auer  und  der Anna  Maria  geb.

Weißenbad'i,  Lande*,  Flirstraße  18;  ein Roland  Helmut  d@m

Postbeamten  Norfürt  Sted'ier  und der  Ida  geb. &hwärzer,

Lande&,  Brixner  Straße  6; am 28. 7. eine Barbara  dem  Bauern

Johann Gstir und der Regina gbe. Köll,  Zams, Rifenal 1; am
29,  7. ein  Gerald  Norbert  dem  Metzgergehilfen  Norbert

Grießner  und  der Maria  geb. Wolf,  Zams,  Magdalenenweg  3;

am 30, 7, ein Wolfgang  dem Hausmeister  Wolf  Sd'imidt  und

der  Hannelore  gfö.  Brettner,  Isfögl  23; am 31. 7. eine Regina

dem Maurer  Guido  Wald'i  und  der Kaföarina  geb. Kathrein,

Fließ  64; am 1. 8. eine Maritta  dem Kraftfahrer  Rid'iard  Narr

und  der Gertrud  geb. Pird'ier,  See 70; eine Elisafüth  Dorothea

Hedwig  Mafü  dem Arzt  Dr.  med. Gafüiel  Niedermair  und

der Dorothea  geb. Seywald,  Zams;  am 3. 8. ein Thomas  dem

Hilfsabeiter  Siegfried  Ladner  und  der Frieda  gfö. Rudigier,

Kappl 10; eine Maria Amalie dem Baute*niker  Josef Senn
und  der Ida  geb. Kössler,  Stanz  38; ein Gerhard  August  dem

Kraftfahrer  August  Petter  und  der Helga  geti. Huter,  Tobadill

Nr.  56; am 4. 8. eine Elvira  Elisabeth  dem Seilbahnangestell-

ten Raimund  Walser  und  der  Sofia  geb. Sailer,  Kappl-Brandau

Nr. 258; eine Berthild Margarethe dem Gastwirt Johann
Kurz und der Margarethe geb. Plank, Isa'igl 6; eine Juliana
Cäcilia  dem Bauaufseher Johann Kathrein  und  der Maria  geb.
fösdig,  Istfögl,  Mathon  47; am 5. 8. ein Alexander  Christoph

dem Skilehrer  Georg  Gröbner  und der Margit  geb. Saxranz,

Pettneu  45; ein Clemens  dem Maurer  Adolf  Unterkirdxer  und

der Herta  geb. König,  Fließ,  Hofögallmigg  85; am 6. 8. eine

Barbara  dem  Gendarmeriebeamten  Manfred  Weiß  urid der

Hannelore  geb. Raggl,  Lande&,  Bahnhofstraße  8; am 7. 8. ein

IvIarkus  Franz  dem  Masd'iinisten  Augustin  Ofürprantaffier

und  der Brigitte  geb. Fudis,  Zams,  Innstraße  17; am 8. 8. ein

Hubert  dem Maurer  Friedrid'i  Haslwanter  und  der Mathilde

geb. Ginauer,  Kauns  68; ein Reitföold  Gebhard  dem  Vorarbei-

ter Josef Werfö und der Eleonore geb. Knoll,  Pfunds-Lafairs
Nr.  164;  am 9. 8. eine Alexandra  dem Bundesbahnbediensteten

Franz  Kapeller  und der Sieglinde  geb. Winkler,  Sd'iönwies-

Starkenba*  151;  ein  Bnino  Heinrid'i  dem  Tapezierermei-

ster Heinridi  Mair  und  der Margarethe  geb. Sd'iuler,  Ried  132;

'Volkrhim«gvnppc  Landeck  in  :E'lumenthal

(Schweiz)

Vor  kurzer  Zeit  erst  von  der  großen  Belgienreise  zu-

rüükgekehrt,  war  die Volkstumsgruppe  Landeck  über  das

Wochenende  vom  !». - 6. Oktober  bereits  wieder  zu Gasti

im Ausland,  diesmal  in Flumenthal  bei  8o1othurn  in der

Noch  ist  es möglich!
In  Zusammenarbeit  miti  dem  8chwäbischen  Landesschauspiel,  dem  Tiroler  Landestheater  und  dem  Kultur-

referat  der 8tadt  Landeck  konnte  in Landeck  auch  im  heurigen  Jahr  ein Theaterabonnement  aufge-

legt  werden.  Die  Preise  dieses  Abonnementes  wurden  so niedrig  wie möglich  gehalten,  um jedem  die

Gelegenheit  zu  bieten,  erklassiges  Theater  in  einer  bunten  Reihenfolge  von  8chauspie1en  zu  sehen.

Noch  ist  es möglich!
Trotz  der ausgezeichneten  ersten  Theateraufführung  von  Moliöres  Scapins  Schelmenstreiche  durüh  das

8chwäbisahe  Landesschauspiel  sind  noch  Abonnementskarten  erhältlich.  Das  Kulturreferat  bietet  nun

letztmalig  den  Erwerb  eines  solchen  Abonnements  an. Alle  Theaterfreunde,  die  sii,h  nun  erst  entschlossen

haben,  ein  Theaterabonnement  zu kaufen,  erhalten  dieses  für  einen  um ein  Achtel  (da eine  Aufführung

ja bereits  durebgeführt  ist)  verringerter  Preis.

In  dieser  8pie1zeit  werden  noüh  folgende  Werke  aufgeführt  :

24. 1l.

21.  12.

23.  l.

8.  2.

8. 3.

12.  4.

3.  5.

Jeanne  oder  dte Lerche  Anouilh  8chwäbisches  Landesschauspiel

Halbe  Wahrheiten  Ayckbourn  Tiroler  Landestheater

Tartuffe  Moliöre  '['iroler  Landestheater

Die  Fuchsjagd  Agatha  Ohristie  8chwäbisches  Landesschauspiel

Das  große  ABC  (Monsieur  Topaze)  Pagnol  ' 8ehwäbisches  Landesschauspiel

Wölfe  und Schafe  Ostrowsky  Schwäbisühes  Landesschauspiel

Herr  Puntila  und sein Knecht  Matti  Brecht  8chwäbisches  Landesschauspiel

Es lohnt  sich!  Und  noch  ist  'es mög:äich!

Bestellungen.  und'  nähere  Auskünfte  : Buühhandlung  Tyrolia  Landeck,  Malserstraße  15, Tel.  541
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helfen  !" tritt  sie nun  auch  an unsere  Leser  mit  der  Bitte

heran,  Mitglied  des  österreichischen  B,oten  Kreuzes  Zu

werden.  Der  Mitgliedsbeitrag  ist ja äußerst  gering:  Ein

Schilling  im Moxiat;  das sind  8 12.-'  im ganzen  Jahrl.

Der  Betrag  ist  fast  föcherlich  klein,  aber  : helfen  viele

in einer  großen Organisat.ion mit, so werden auch 0leinste
Betr%e  zu ansehnlichen 8unnmen I

Im  heutigen  Gemeindeblatt  finden  unsere  Leser  eine

Beilage  des Roten Kreuzes, di3g1eichzeitig  als Bsitritts-
erklärung  ausgearbeitot  ist.  Eiendön  Sie bil,te  den unteren

(abgetretinten)  Abschnitt  mit  diüser  Beitrittserkförung  an

die  Bezirksstelle  Landeck  des Roten  Kreuzes.  Auch  für

kleinste  Beträge  ist  Ihnen  das Rote  Kretiz  daiikbar;  dank-

barer  aber  sind  Ihnen  jene,  denen  das  IRcite Kreuz  helfen

konnte  und  kann.

Ein  trauxiger  Jäger!
JB  Raume  Laxideek-Zams  wurden  rbm 13. Oktober  zwei

Störche  gesehen,  die sifö  langsam  in der Nähe  der Tal-

station  der Venetseilbahn  niederließen  und  in den  dorti-

. gen  Feldern  heyumstolzierten.  Ein  freudiger,  wenn  auüh

etwas  tr@uriger  Anlaß; ersterer deswegen, weil diese herr-
lichen  Vögel  bei uns  doch  so selten  sind,  andererseits

aber  diese  Zugvögel  den nahen  Winter  sehr  deutlich  an-

 zeigen.  Viele  Personen  aus Perjen  und  aus Zams  freuten

sich  beim  Anblick  der beiden  8törche;  und  anscheinend

auch ein J%ersmann.
Was  anderen  Personen  Freude  bereitete,  wurde  von

diesem J%ersmann aus Zains (wir wollen seinen Namen
nicht  nennenl)  kaltblüt,ig  abgeschossen.  In  den  frühen

Morgenstunden  war  die  Tat  vollBracht.  Beide  Störche

wurden  das Opfer  eines  Jagers,  der  anscheinend  schon

wieder  das vergessen  hat,  was er  bei  der  Jägerprüfung

zu  erlernen  hatte.  Vielleicht  weiß  er  aber  nicht,  daß

Störclie  und  B,eiher  in Tirol  das ganze  Jahr  unter  Na-

turschutz  stehen.TraurigerJ%ersmannl  Dieswarkeinegroße
Tat  -  und  Freude  wird  sie Dir  wobl  auch  kaum  be-

reitenI

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage:  Mein  Nachbar  hati  an seinem  Haus  eine  Garage
angebaut,  die direkt  ElI]  der  Grundgrenze  steht.  Entgegen

dem  genehmigten  Bauplan  wurde  nun  das  Dach  dieser

Garage  als  'l'errasse  ausgebildet.  Aus  verschiedenen  Gründen

fühle  ich  mich  dadurch  beschwert.  Kann  ich  dagegen  etwas

unternehmen  ?

Antwort:  Naüh  den  Vorschriften  der Bauordnung  darf

vom  genehmigten  Bauplan  nur  mit  besonderer  Bewilligung

der  Baubehörde  abgegangen  werden.  Bauherr  und  Bau-

führer  sind  für  die  Fiinhaltung  des  genehmigten  Bau-

planes  verantwortlich.

Die  besonderen  Vorsühriften  für  Garagen  und  Eföstell-

plätze  geben  der  Baubehörde  die  Möglichkeit,  aden  Bau

von  Kleingaragen,  das sind  Garagen  bis zu einer  Fläche

von  lOOm"  an der Nachbargrenze  zuzulassen.  Diese  Mög-

lichkeit  stellt  eine  Ausnahme  von  den  sonstigen  Bau-

vorsühriften  dar,  die  für  die  Erriühtung  von  Gebäuden

in  Gebieten  mit  offener  Bauweise  einen  Grenzabstand  von

mindestens  4m  fordern.  Da  Ausnahmebestimmungen  immer

nur  einschränkend  interpretiert  werden  dürfen,  kann  die

Baubehörde  nur  Garagen  an  der  Grundgrenze  zulassen,

nicht, aber Gara.gen mit  Terrassengeföndern oder @onstigen
Aufbauten,  die eine  andere  Verwendungder  Garage  er-
möglicben.

Sie können  also  mit  Becht  von  der  Baubehörde  die

Beseitigung  des ba.uordnungswidrigen  Zustandes  der  nach-

barlichen  Garage  verlangen.  '

Österreichische  Turn-  und  Sportunion

Tuxnersehaft  Iiandeck

Vojanzeige  : Die- Vorführungen  des ,,Judo-Kfübs"  Imst

beim.  vorigjährigen  8portifest,  geben  die  Anregung,  auch

in Landeck-  die  Mögliühkeit  zisr Erlernung  und  Ausübung

diepes Sportes  zu bieten.

X"orgesehen  isti  ein  Trainingsabend  jede  Woche.  'Der  Be-

ginn,  ünfangs  November,  wird  noch  rechtzeitig  beka.nnt-
gegeben.

Es  ergohti  die freundlicbe  Einla)dung  an  alle Interes-

senten,  sich  unter  Tel.  Nr.  63 108  anzumelden  oder  beim

l. Ubungsabend  zu erscheinen.

Sängerbund  Iiandeck

Jeden  Dienstag  um  20 Uhr  Probe  im Probelokal  (städt.

Musiksühule).  Um  pünktliches  Erscheinen  wird  gebeten.

Philatelistenklub  Merkur.  Dringend  Neuheiten  ab-
holen  !

,,action  365"  Achtung  Altpapiersammlung!

Altpapier  bitte  bereitstellen,  wird  am Samstag,  19.  Ok-

tober  19ß8-ab  13 Uhr  miti  dem  Äuto  abgeholt.

V+irgelt's  Gott.

Gipfelmesse  am  Dawfökopf

Am  3000  m hohen  'Dawinkopf  trafen  sich  am.  vergan-

genen  8onntag  viele  begeisterte  Bergsteiger  und  Berg-

wanderer.  Unterhalb  des  großen,  erst am  22,  Oktober

letzten  Jahres  aufgestellten  Gipfelkreuzes  zelebrierte

H.H.  Pater  Damasus  Molz  aus  Ulm  eine  Gipfelmesse,

wobei die Musikkapelle Pians die Haydnmesse spielte.
Diese  Gipfelmesse  wurde  von  der rührigen  KAJ-Pians

organisiert  und  die  Bergsteiger  waren  mit  F'unkgeräten

der Bergwacht  Landeck  ständig  mit  dem  Heimatdorf  in

Verbindung.

8 Stege-I  Unentschieden  in:neyhalb  von  14  Tagen

duxch  die  Mannschaften  des  SV  Landeck

SV  Landeck  SK Wilten  3 :2  (1:2)

Ein  kampfbetontes  8pie1  voll  Spannung  bis  zum  Schluß-

p'fiff.  Landeck  lag  von  Anbeginn  weg  im  Angriff  und

kam  mit  schönen  Zügen  vor  das  Wiltener  Tor,  und,

schon  nach  !)  Minuten  stand  das 8pie1 I:O  für  Landeck

durch  ein  Kopftor  von  Siess  nach  einer  Flanke.  Doch

Wilten  konnte  durch  Kazelor,  den  schußkräftigen  Mittel-

stürmer  bald  danach  nachziehen.  Jv  Wilten  vermochte

aus  einer  Landecker  Drangperiode  heraus  sogar  den

Führungstreffer  zu  erzielen  und  der  ausgezeichnete  Wiltener

8ch1ußmann  vermochte  alle  Schüsse  der  Landet,ker  Stürmer

bis  zur  Pause  abzuwehren.  Es  dauerte  noch  zwanzig

Minuten,  bis  Toni  Tiefenbacher  mit  süharfem  Freistoß

durch  die Mauer  der  Wiltener  den erlösenden  Ausgleich

herstellen  konnte.  Vallaster  brachte  schließlich  eine  Flanke

von  Pesjak  per Kopf  im  Tor  der  Wiltener.unter,  die

mit  gefährlichen  Vorstößen  versuchten,  einen  Punkt  zu

retten,  doüh  auch  Landeck  gelang  kein  weiterer  Treffer

mehr.  Der  Sieg  war  verdient,  weil  die ganze  Mannsühaft

bis  zum  8ch1ußpfiff  restlosen  Einsatz  zeigte  und  aueh

technisch  den Wiltenern  überlegen  war.  Die  8chü1er  des

8V Landeck  siegten  vorher  gegen  den  SV Längenfeld
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niiti  6:1,  die  Jugend  braclite  aus  Telfs  gegen  die  Telfser

Jugend  einen  hohen  '18 : l Sieg  heim  und  die  2. Kampf-

mannschafti,  siegte  gegen  Wilten  glatt  mit  4 :O,  ein

Spiel,  das  alle  Zuscha'i'ier  begeisterte.

SV  Zirl  - SV  Landeck  O :1  (O :O)

Zwei  wiehtige  Auswärtspunkte  holte  siüh  der  Eipoyt-

verein  Landeck  in  Zirl  nach  überlegenem  Eipiel,  wobei

allerdings  in  der  1.  'Halbzeit  die  zah]reichen  schönen

Torehancen  nicht  genutzti  werden  konnten.  Auch  nach

der  Pause  änderte  sich  zunächst  nichts  daran.  Erst

gegen  8pie1ende  gelang  Robert  Thurner  der  spielentschei-

dende  Siegest,reffer.  Den  Aussch]ag  für  den  8ieg  gab  die

gute  Kondition  und  großer  Kampfgeist.  In  den  übrigen

Auswärtsspielen  gelang  der  2.  Kampfmannschaft  nach

eixiem  Rückstand  von  O:2  gegen  Zirl  II  ein  5:2  Erfo)g,

die  8chü1er  spielten  auf  trostlosem  Nebei':iplatz  in Reutte

O:O unent.sühieden  gegen  den  8V  Reutte,  die  Junioren

siegten  gegen  SV Reütte  Junioreri  6 : I und  die  Jugend

7 :O gegen  den  8V  Ehrwald.

Vorschau

E3onntag,  20. Oktober  19Ci8 -  Stadion  Landeck

10,30  Uhr  SVL  - 8t.  Anton  Jun.

12. 00 Uhr  8VL  - Rietz  Schüler

13. 15 Ul'ir  8VL  - A8V  Ldk.  Jgd,

15.00  Uhr  SVL  - SK  Fulpmes

SV  Zams  I  SV  Silz  I I:O  (I:O)

Im  Derby  der  a.lteu  Oberfünder  Rivalen,  Zams  und  Silz,

gab  es wohl  einen  Zammer  Sieg,  ein  restlos  begeistertes

Publikum  jedoch  nichti.  Wie  nun  einmal  das Glück  im

Fußball  eine  große  Rolle spieltii  EO war  es diesmal der
Better  vori  zwei  wertvollen  Punkten,  die  Zams  dringend

benötigti,  möchte  man  noch  länger  im  I(ampf  um  die

Meisterschaft  erfolgieich  mitmischen.

Das  8pie1  begann  unter  eii'iem  nicht  gerade  günstigen

Zeichen.  Verbaüdsscbiedsricbter  Kaizler  aus  dem  Außer-

ferrü  war  nicht  erschienen.  Msn  einigte  sich,  einen  Silzer

das  Spiel  leiten  zu lassen.  Dis  l. Halbzeit  spielte  Zams

ziemlifö  zufriedenstellend  und  fixierte  durch  Riuetz  B.

das  I :O. Nach  8eitenwechse1  schien  sich  das  Blatt  zu  wen-

den.  Zams  ließ  sicli  das  hohe  Spiel  der  Gäste  aufzwingen,

das  Spiel  wurde  zsrfahren  und  teilweise  sehr  unsportlich

geführt.  8i1z  war  Zll  diesem  Zeitpunkt  dem  Ausgleichs-

treffer  bedeutend  näher,  als  Zams  einetn  zweiten  Tor.

Docb  diesmal  starid  ,,Fortuna"  auf  8eiten  der  Zammer.

SV  Zams  Il  - 8V  Silz  II  7 :O

8V  Zams  8chii1er  - ASV Landeck  8chü1er  4 :O

Fußballfreundschaftsspiel

Hochtouristengruppe  Iiandeck  - Freiw.  reuer-
we:hx  Landeck  1. u. 2. Zug  8 :1  (3 :O)

8R  : Julius  8zep

Bei  einem  Freundschaftsspiel  zwischen  der  HG-Landeck

und  der  FF-Landeck  lieferten  sich  beide  Mannschaften  ein

unerwartet  schnelles  und  kampfbetontes  Spiel.  Nach  über-

legenem  8pie1ver1auf  der  HG-Landeck  setzte  sich  diese

auch  durch  und  siegte  gegen  clio faire  Mannschaft  der  FF-

Landeck  mit  einem  verdienfön  8:1  Sieg.

Die  Bergsteiger  boten  trotz  ihres  eraten  Eipieles  eine

überra.schend  gute  Leistung  und  zeigten  sich  in  kondi-

t.ioneller,  als  auch  in kämpferischer  Hinsicht,  in  voller

Höhe.

Bei  der  Hochtouristengruppe  gefielen  besonders  die  Ge-

brüder  Herbert  und  Karl  Juen,  Schweiger  und  Ingo  Öhler

als  beiriharte  Verteidiger,  sowie  der  ausgezeichnete  Schluß-

mann  Kurz.

Dig  Freiw.  Feuerwehr  hatte  in   Probst  Arthur,  Riimml,

Masiiimo  und  8tachowitz-  ihre  besten  Spieler.

Tore  für  die HG-Landeck:  Senn  2, Ohler  Gerhard  2,

Haag  Seppl  2, Herbert  Juen  l, Karl  Juen  l.

Bei  der  Feuerwehr  war  Niederbacher  erfolgreich.

Tischtennis

Mit  Schulbeginn  wurde  bekanntlich  der  8pie1betrieb

in der Volksschule  Angedair  wiederum 4ufgenommen.
Zum  Auftakt  wurde  das  Meisterschaftsspiel  im  Rahmen

der  'I'iroler  Mannschaftsmeisterschaft  gegen  Union  Hall

in  Landeck  ausgetragen.  Nach  dramatischen  Kämpfen

konnten  im letzten  Moment  8omadossi  und  Markart  den

9:7  8ieg  für  uns  sichern.

Das  zweite  Meisterschaftsspiel  wurde  am  lO.  Oktober

gegen  Magistrat  Innsbruek  ebenfalls  in  Landeck  ausge-

tragen.  Hier  gab  es  einen  überlegenen  Sieg  der  heimi-

schen  Mannschaft.  Die  Spieler  Somadossi,  Kobler,  P. Kies-

ling  'imd  Markart  gaben  den  Gästen  keine  Cihanüe  und

spieltcn  sie mit  9 :l  Punkten  aus.

Jeder  der  Kampfspieler  war  in guter  Form  ; man  kann

zu  dieser  geschlossenen  Mannschaftsleistung  nur  gra-

tulieren.

Das  nächste  Meisterschaftsspiel  wird  in Innsbruck  ge;

gen den  Gehörlosen  8V  ausgetragen.

Gegen  der  8V  Wattens  wird  voraussichtliüh  am  Don-

nerstag,  den  24. Oktober  1968  in Landeck  gespielt  und

sind  Zuseher  gerne  gesehen.

Zur  nocbmaligen  Informatiün  aller  Tischtennisfreunde

teilen  wir  norhma.ls  auf  diesem  Wege  init,  daß  die  Trai-

ningsabende  wöchentlich  am  Dienstag  und  Donnerstag  in

der  Volksühule  Arigedair  mit  Beginn  19.30  Uhr  stattfinden.

8pie1er  sind  herzlieh  willkommen.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkixche  Landeck

Sonntag,  20. OJctober:  20. Sonntag  na*  Pfingsten,  Weltmis-

sionssonntag  mit  dem  Kirchenopfer  für  die  Weltmission  -

Eriitedank  -  6.30  Uhr  Messe fiir  die Pfarrfamilie,  8.30 Uhr

Messe nach Meinung, 9.30 Uhr Jahresamt für Josef Bock, Il
Uhr  Messe  für  Gottfried  Zangerle,  19.30  Uhr  Messe  für  Martin

Majewsky.

Montag, 21. Oktober:  Festfreier Tag, 6 Ulir  Jahresmesse für
verstorbene Mutter  o., 7 Uhr  Jahresmesse fiir  Theresia Wittwer
und  Messe  für  Maria  Scheiber  geb. Sieß,  19.30  Uhr  Oktobera

rosenkranz, so t%li*!
Dienstag,  22. Oktober:  Festfreier  Tag,  6 Uhr  Messe  für  Alois

und  Anna  Beer,  7 Uhr  Amt  für  Agnes  Völk  und  Messe  für

Rudolf  Schimpfößl.

Mittwocb,  23. Oktober:  Hl.  Antonius  Maria  Claret,  6 Uhr

Messe für Johann Andreani, 7 Uhr Jahresmesse fiir Maria
Braun und Messe für Maria und Josef Lenz,  8 Uhr Messe  fiir
Alois  Moritz  und  Kommunion  der  Hauptsd'iiiler.

Donnerstag,  24.  OJetober:  Hl.  Erzengel  Raphael,  6 Uhj

Messe  für  Hermann  Weierberger,  7 Uhr  Messe  für  Hans  Kohl

und  Messe  fiir  verstorbene  Familie  Schmid.

Preitag,  25. Ohtober:  Festfreier  Tag,  6 Uhr  keine  Messe,

7 Uhr Jaliresinesse füz Katharina  Fritz  und  Messe  für  Leo

Nigg, 19.30 Uhr Jahresmesse fiir  Setiastian und  Maria  Gisler,

Samstag,  26.  Oktober:  HI. Maria  am  Samstag,  6 Uhr

Messe für  Nikolaus  und  Armella  Pötsch,  7 Uhr  Messe  fiir

Heinridi  Thurnes  und  Messe  für  Karl  und  Hermann  Grits*,

17 Uhr  Beifötgelegenheit,  19.30  Uhr  Rosenkranz  und  Beichtgea

legenheit.

Gottesdienstordnung  in der  Pfarrkixche  Perjen

Sonntag,  20.  Oktober  1968:  20.  Sonntag  nad'x  Pfingsten,

6.30 Uhr Jahresmesse fiir Johann und Hedwig Rö*,  8.30
Uhr  Messe  fiir  Ernst  und  Luise  Guem,  9.30  Uhr  Messe  fiir  die

Pfarrfamilie,  19.30  Uhr  Messe  für  Ferdinand  Grufür.
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fiir JoseE Pintarelli,  Ärztl. Dlenat: 20. 10. 1968 (nur bei wkklicher  Dringlichkeit)
Uhy Messe für Johann

Montag,  21. Ohtober:  6 Uhr  Messe

7.15 Uhr Messe fiir Johann Wudierer, 8

und Maria Juen.
Dienstag,  22. Ohtober:  6 Uhr  Messe für  Karl  Plangger  und

Sohn, 7.15 Uhr Jahresmesse fiir  Mi*ael  Krismer, 8 Uhr Ja]ires-
messe ftir  Maria  Wilhelm.

Mittwocb,  23. Oktober:  6 Uhr  Messe für  Ri*ard  und  Kaje-

tan Lang, 7.15 Uhr Messe für verstorfüne Eltern Josef und
Elisabeth  Ladner,  8 Uhr  Messe fiir  Alois  Raggl.

DoHerstag,  24. Oktober: 6 Uhr Jahresmesse für Katharina
Bud'imair,  7.15 Uhr  Messe für  Alois  Hiittner,  8 Uhr  Messe für
Familie  Senn.

Freitag,  25. Ohtober:  6 Uhr  Messe für  Familie  Stark,  7.15

Uhr  Messe fiir  Ferdinand  Gruber,  8 Uhr  Messe für  Fan'iilie
Tiefenbrunn.

Samstag,  26. Oktober:  6 Uhr  Messe nad'i  Meinung,  7.15 Uhr
Messe nad'i  Meinung,  8 Ufü  Messe na*  Meinung.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  B:ruggen

20. Oktober: Missionssonntag, 7 Uhr Messe fiir Josefa Traxl,
9 Uhr  Bet-Sing-Messe  fiir  die Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe

fiir  Anna  Troll.

Montag,  21. Oktober:  6.45 Uhr  Messe für  verstortiene  Eltern
Huter-Falkner,  19.30  Uhr  Roserikranz.

Dienstag, 22. Oktober: 19.30 Ulir Jugendmesse  (Burschen)
für  Albert  G'undolf.

Mittwod',  23. Ohtobe'r:  6.45 Uhr  Schulmesse  fiir  verlassenste
Priesterseele,  19.30  Uhr  Rosenkranz.

Donnerstag,  24. Oktober:  6.45 Ulir  Messe fiir  die Armen
Seelen (EF),  19.30  Uhr  Rosenkranz.

Freitag,  25. Oktober:  6.45 Uhr  Messe für  verstor):iene  Eltern,
19.30  Uhr  Rosenkranz.

Samstag,  26. Oktober:  6.45 Uhr  Messe  für  hochw.  Herrri
Wendelin  Perle,  19.30  Uhr  Rosenkranz.

Landeck-Zams-Pians: Dr.  Walther  Stetitneri  Landeaki  Innstraßei
Tel. !i58, Wohnungi  Zams, Tel.  248

St.Anton.Pettneu  : 8prenge1arzt  Dr.  E.Weißkopf,  Sti.  Anton,  Te1.470
Pfunds-Naudars  : Sprengelarzt  Dr.  Friedriüh  Kiuiczicky,  Pfundg
Prutz-Ried  : Dr. Heühenberger,  Sprengelarzti  in  Prutz

Tiarärztlicher  Sonntagsdienst

20. IO. i Dr. Greiter  Josef, Ried  i. OberinntaJ,  Tel. 3316

Nächata  Muttarberatungi  Montag,  S!1. lO., 14 - 16 Uhr
8tadtapothaka  von 10-12 Uhr  geöffnet

Tlwag-Stördlenat  (Landeok-Zamsi)  Ruf  210/424

Neue  Kiichenmöbel  sowie  komb.  neuer

Kiichenherd  zu  verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung

Schartner
Bombe

TOlüleFAl)VeFküUf!
VVegen  Auflassung  unseres  Gesehäftes  für

a
a
a

Haus-  u. Küchengeräte
Spielwaren
Eisenwaren

wird  ein totaler  Abverkauf  bis l!).  November  durehgeführt.

Stark  reduzierte  Preise!

HertüBotiviar, Iüms,HütipIsirüile79
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ArbeitsamtLanr!eük,Tel.818-8171
Arbeitsvermittlung, Berufsberatung, Lehrstellenver- I
mittlung, Arbettslosenverstcheing, Produktive Arbeits- I

losenfiirsorge.  I
i4X

Riü HOüfSpfüj 18 0I

KOmill G17Xeffö CFOmO gfOß
BüdOSülX in lieFfföSCtlOn '/2 I
StlümtU StltlmpOO 6fOß1UÖfü1

HüüffOJigef !!lümtU kklF

MimosepN DB 2D OF
2/20 er und 8 Intimtüchlein

ROuSCtlef 610Fiü Wülie 250 g
PlüSIiC lOCkenWiCklOF

Büd04»uSCöt1011!)On

Ed00-ElüStiCSiFümpf0

a«u  dem.  $tihr.hdienat:

RüUCöWUfSi
schmackhafte  Jausenwurst

VOfüFlÖeFg!U TilSiiOF 35o/0
gut  gereifter  Käse

DtiniSCtlOF KuCllOn

1Ds24-"'

statt  15.50  1DL50
18. -

3 Tb statt  29.40  19*40

4 FI statt  20.  -  13*  

2/20 er statt 63.20  36J0
statt 14.-  11*  "'

Q Pakete 1:l "
6.50

- in Größen sortiert  statt 19.80 17*80

Stange  ca. 800 g 24@5Ü

,,,,, 12.30
, Stück  11.50

, ,. 8.80
joimlThün KlüSSO I steigenweise  , ,.  5.30

KIOSSO Il - steigenweise  , ..  3.80
EfdnllSSO frlsch  geröstet  200g  Paket  4@Ö

Unverblndliche nicht karteIIierte%RIchtpreise 30io A & O R gb gil
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""flf'n"f#öllil'  [  laaaga  ü!»

St.  Attton  am  Arlberg

sucht  für die Wintersaison

Insfallallonen

llchl-  und Krüfianlagen

m seliden Praisen

E le  ktro  u n ta  r n e h m e n

AlOIS SCHuTTER
fließ bel Landeük - Ruf 05442-821fö '

fleiBigen,  jungen

Migfstuabe;tder
bei guter  Verdienstmöglichkeit.

Aufgeweoktes  Mo"dchgn  wird  als Bürolehrling

zu günstigen  Bedingungen  gesucht.

Planküchen  KG.  - Landeck-Perjen  - Tel.  228

*i ' i

n' T'lflllbe»»ii«fl  "'------'-"-"-""""'aaa-1
I

Ü

f

&#  llill  j)l  l&  5  l&&l  !J

Anleisslich des allzufrühen  Todes meines inniggeliebten  Gatten und unseres unvergeßlichen  Sohnes,  des Herrn

Erwin  Th"  'o:tu
sind uns so viele Beweise aufrichtiger  Anteilnahme  entgegengebracht  worden, daß es uns unmöglich  ist,- jedem
einzelnen hierfür  zu danken. Wir  bitten deshaTo alle, die sich an den Seelenrosenkränzen  und  an der  Beerdi-
gung unseres lieben Toten beteiligt  haben, die sein Grab mit so schönen Krözen  und  Blumen  schrnückten  und  ,
die seiner im Gebete gedachten, unseren  herzlichsten  Dank  entgegenzunehmen.
Unser besonderer  Dank aber gilt dem Hochwürdigen  Herrn Kooperator  Hoppichler,  Herrn  Primarius  Dr.  Tuba  ':
und Herrn Primarius  Dr. Meiderle sowie den &.hwegtern des Krankenhauses  Hochzirl,  Herrn  Dr.  Hans  Codemo,
Herrn  Nationalrat  Franz Regensburger,  utlandtagsvizepr'äsident  Josef Rimml, den Vertretern  der  Stadtgemeinde  I
Landeck  mit Bürgermeister  Anton Braun, den Stadt- und Gemeinderäten  und der Abordnung  der  Gendarmerie  ,'
von  Landeck.

', Der Belegschaft  der Druckerei  Tyrolia  Landeck  möchten wir ebenfalls  ein  herzliches  und  aufrichtiges  Vekgelt's
Gottsagen.  I

l
Lande:'k, im Oktober 1968 In  tiefer  Trauer:

EIfi  Thöni,  G a t t i n

Wflli und jlnnemarie Tbßnt, Eltern i

i

ai-

l.  ''m'

I

I
I

I

j .:

, - ZUM  GEDENKEN
I

-.  'a_l
Wir  geben die traurige  Nachricht,  daß unser langjähriger  Mitarbeiter,  Herr

Albert  Sonnweber
M  a u r e r p o l ie  r, I

i

' der seit 1'933 in unserer  Firma  tätig  war,  am Donnerstag,  den 1l.  Oktober  1968  I'
für uns unerwartet  schnell  in die Ewige  Heimat  abberufen  wurde.

Sein Leben und seine Leistung-.sind  uns Verpflichtung,  seine Andenken  stets

in Ehren  zu halten.  '

Landeck,  im Oktober  1968  a 'l
i
i

BAUMEISTERaWILFRIED HUBER  I
DieAngestellten  DieArbeiter  )
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I
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Große AuswahlI

jüptmifaldstat
mit  B L Ä U B E L Ä G sc]

8 x 30 -  54S.  -
8 x 40 -  640.  -
7 x 50 -  19S.  -

10x50  -  810.  -

sowie  deutsche  und  österreichische

UHREN  - JUWELEN

WINKLER






